
Teil der neuen Ausstellung im

Schlösschen: Julie Wolfthorns
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Augen«. Foto: privat
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»Mädchen mit blaugrünen Augen«
Kunst: Neue Ausstellung im »Schlösschen im Hofgarten« widmet sich erstmals den Frauen der Berliner Secession

Wertheim Die Berliner Secession, die als Opposition gegen den akademischen Kunstbetrieb 1898 gegründet wurde, gilt

als Synonym für die künstlerische Moderne in Deutschland. Eine neue Ausstellung im Wertheimer Museum »Schlösschen

im Hofgarten« widmet sich nun erstmals den Frauen dieser Künstlergemeinschaft.

Die Ausstellung »Sie sind keine Randnotiz! - Käthe

Kollwitz und ihre Kolleginnen in der Berliner

Secession (1898-1913)« ist vom Donnerstag, 6.

September, bis Sonntag, 4. November, zu sehen.

Das Schlösschen-Museum hat sich der Kunst der

Berliner Secession verschrieben. Mit der Stiftung

Wolfgang Schuller hat hier eine umfangreiche

Privatsammlung eine dauerhafte Bleibe gefunden.

Zudem werden regelmäßig Sonderausstellungen zu

diesem Thema angeboten. Nun widmet man sich

den Frauen der Künstlergemeinschaft - eine

Forschungsarbeit, die laut Pressemitteilung der

Stadt Wertheim längst fällig war.

Unter den ersten Mitgliedern waren vier Malerinnen,

die der Avantgarde angehörten, jedoch nahezu in Vergessenheit geraten sind:

Julie Wolf-thorn, Dora Hitz, Sabine Lepsius und Ernestine Schultze-Naumburg

Einzig Käthe Kollwitz erhielt den ihr zustehenden Platz in der Kunstgeschichte.

Nach 1900 wurden weitere Malerinnen in die Gemeinschaft aufgenommen: Clara

Siewert, Maria Slavona, Hedwig Weiß und Charlotte Berend-Corinth. Sie zählten

zu den ersten Frauen, die sich auch ohne Zugang zu den Kunstakademien eine

professionelle Ausbildung erkämpft hatten und mit ihrer künstlerischen Arbeit

Anerkennung suchten. Ihre Mitgliedschaft in der Berliner Secession ist einerseits

Gradmesser ihrer Leistung, andererseits verdeutlicht er den Wunsch der Frauen

nach Gleichberechtigung.

An den Biografien sind verschiedene Lebenskonzepte der Frauen - etwa als

Bohèmienne, Salondame oder Künstlerehefrau - ablesbar, die unterschiedliche

Voraussetzungen für die Teilnahme am Berliner Kunstbetrieb schufen.

In der Ausstellung werden viele Werke zu sehen sein, die früher Exponate auf

den Secessionsschauen waren und sonst der Öffentlichkeit nicht zugänglich sind.

Rund die Hälfte der gezeigten Gemälde und Grafiken stammt aus Privatbesitz.

Weitere Leihgaben stellen unter anderem das Lentos-Kunstmuseum Linz, das

Städel-Museum Frankfurt, sowie das Kupferstichkabinett und das Stadtmuseum

Berlin zur Verfügung.

Main-Netz http://www.main-netz.de/nachrichten/region/wertheim/berichte/art4021...

1 von 3 22.08.2012 08:43



hier werben

Eine Auswahl der ausgestellten Objekte wird ab November 2012 in der

Liebermann-Villa in Berlin gezeigt. Der reich bebilderte, umfangreiche Katalog

»Käthe Kollwitz und ihre Kolleginnen in der Berliner Secession« (Verlag Boyens)

ist im Museum und im Buchhandel erhältlich.

Ausstellung: 6. September bis 4. November, mittwochs bis samstags von 14

bis 17 Uhr, sonn- und feiertags von 12 bis 18 Uhr; Würzburger Straße 30;

Führungen nach Vereinbarung: Grafschaftsmuseum, 0 93 42/3 01-5 11
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